
Herzlich willkommen!



Willkommen in Zürich!

Programm

 Wo wir fahren, lebt Zürich Christoph Rütimann

 VBZ Unternehmensstrategie Andreas Uhl
Sarah Gemperle

 Der Weg zum Flexity Andreas Hotz

 «Swisstrolley plus» Adrian Vogel 

wir fahren, lebt Zürich.
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Titel durch Klicken hinzufügen
FolientitelTitelfolieTitelfolieWo wir fahren, lebt Zürich.

Die Kundinnen und Kunden sind unsere Fans.

TST-JV2017

Christoph Rütimann, Leiter Technik, Vizedirektor 



Die VBZ bewältigen über 50% der 

städtischen Mobilität

 Die VBZ befördern täglich 900‘000 Menschen.

 Tram und Bus transportieren mit Abstand am meisten 

Menschen – und beanspruchen dafür sehr wenig Raum.

 Um 8‘000 Personen pro Stunde zu befördern braucht das 

Tram gerade mal eine Fahrspur. Das Auto braucht dafür 

10 Fahrspuren.
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Ohne öV funktioniert die Stadt nicht

 Der öV leistet einen wesentlichen Beitrag zu einer 

gesunden Umwelt und zur Lebensqualität 

 Der öV ist ein wesentlicher Standortfaktor für den Wirtschaftsraum Zürich



Die VBZ: Zahlen und Fakten (2015)

 2544 Mitarbeitende

 je 596 Mio. Franken Aufwand/Ertrag

 Täglich rund 900‘000 Fahrgäste (327 Mio. / Jahr)

 täglich zweimal um die Erde

Mitbetriebene Unternehmen

 Forchbahn AG

 Dolderbahn-Betriebs-AG

 UBS Polybahn AG

Partnerschaft mit Glattalbahn (VBZ – VBG)
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Das Liniennetz 

der VBZ

Tramnetz: 14 / 123 km

Trolleybus: 7 / 57 km

Busnetz: 56 / 326 km

Seilbahn Rigiblick

615 Haltestellen

Flotte

258 Tramfahrzeuge

217 Busse (Niederflur)
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Stadtrat Andres Türler

Vorsteher des Departements

der Industriellen Betriebe

Die VBZ –Teil der Stadt Zürich

Verkehrsbetriebe

Stadtrat

Präsidialdepartement

Finanzdepartement

Polizeidepartement

Gesundheits- und 

Umweltdepartement

Tiefbau- und 

Entsorgungsdepartement

Departement der 

Industriellen Betriebe

Schul- und 

Sportdepartement

Sozialdepartement

Hochbaudepartement Wasserversorgung

Elektrizitätswerk

TST-JV2017.ppt 11.05.2017 9



Direktor

Betrieb Markt Technik Infrastruktur

Unternehmens-

stab

Zentrale Dienste

VBZ-

Geschäftsleitung

Hans Konrad

Bareiss
Simon

Räbsamen

Iris

Zachmann

Dr. Guido Schoch

Andreas 

Uhl

Jürg

Widmer

Direktions-

sekretariat

Christoph 

Rütimann

Unternehmens-

kommunikation

Silvia 

Behofsits-Bührer
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http://mein.intranet.stzh.ch/Person.aspx?accountname=GLOBAL/vbzraebs
http://mein.intranet.stzh.ch/Person.aspx?accountname=GLOBAL/vbzraebs


Organisation im ZVV
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Ein Blick 134 Jahre zurück…
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http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/a/ad/R%C3%B6sslitram.jpg
http://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/a/ad/R%C3%B6sslitram.jpg


Das Zürcher Tramnetz entwickelt sich 

rasch und wird städtisch.

 1882 Rösslitram der Zürcher 
Strassenbahn AG

 1894 Erste elektrische 
Tramlinie (Bellevue-Burgwies)

 1896 Gründung der 
Städtischen Strassenbahn 
Zürich (StStZ)

Paradeplatz nach dem Umbau auf 

den elektrischen Betrieb
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«Ein Auto für alle» – Konkurrenz auf 

Pneus für das Tram

 1927 Erste Autobuslinie

 1939 Erste Trolleybuslinie

Die dritte Autobuslinie führt vom 

Klusplatz nach Witikon.
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Legende

Das Zürcher Erfolgsmodell: 

öV-Bevorzugung in der Stadt Zürich
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